
Administrators Verkauf
vou schätzbarem

biegenden Vermögen.
Zufolge cineS Befehls ans dem Waisenqe-

ricbt von Lecha Caunty, soll am Montag lind
Dienstag, de» 30ste» und 3lsten März, um
12 Uhr Mittags, am Hanse von lobn
Groß, in der Stadt Mentann, folgendes
schätzbare Vermögen, öffentlich verkauft wer-
den, nämlich.

No. I.?Eine Lotte Grund,
gelegen in der Hamilton Straße, dem Conrt-
bause gegenüber, in Allentan»,gränzend nörd-
lich an besagte Hamilton Straße, östlich an
eine Lotte letzrbin des Andreas Krauß. südlich
an eine 20 Fuß Alley, und westlich an eine
Lotte letztbin des Henry Wilson, entbaliend

Front 30 und in der Tiefe 185 Fuß.
WWMranf befindet sich ein vornebm gebautes

dreistöckigtes backsteinernes
U liliiW Wohnbaus,

Stall und sonstige Nebenge-
bände. Die berrliche Lage dieses Hauses mit
dem schönen rffenen Platze vor demselben,
machen es zu einem angenebnicn Wobiiplatze.

No. 2.?Ein Wohnhaus nnd Lotte,
gelegen in der William Straße; gränzend
nördlich an eine Lotte von Geo. Beisel, west-
lich an eine Alle», sudlich a» eine Lotte von
Samuel Moyer, und östlich an die William-
straße, entballcnd elwa 70 Fnß in der Front
und llv in der Tiefe. Darauf befinde« sich

Ein gutes - Wobnhans
»"d soiislige Nebeiigebände.

H»dra»t ist im Hose angebracht.
Diese Lotte ist Griindreiit frei.

A.?Eine gewisse Lolte Land,
in der Unio» Straße in der Stadt

Allentan» ; enrballend in der Front an der
besagten Union Straße 00 Fuß, und in der
Tiefe westlich entlang der Loire No. 208, 230
Fnß, am südlichen Ende an einer öffciillichen
Alley 50 Fuß, und ans der östlichen Seile ent-
lang der Lotte No. 804, 23V Fnß, bezeichnet
im Plane der Statt Ko.3?mit dem Zugebör.

No. Ein gewisses Grundstück,
beliebend ans fünf aneinander stoßende Lotten
von 3V Fuß i» der Front und 180 in der Tie-
fe, jede, gelegen in Ost - Allciltauu, zwischen
der Hamilton und Middle Straße; gränzend
westlich an eine Loire letzibin des verstorbenen
Sepban Wenner, nördlich a» die Hamilton
Straße, ostlich an eine Lotte von Salomen
Gangwere und sndlich an die Middle Straße.
Auf No. I, befindet sich

Ein prächtiges zweistöckigtes
backsteinernes.Hans,

auf No. 2 ist ein Brunnen mit
«iefeblendcm vortrefflichen Wasser.
No. s.?Die unvcrlhcilte Hälfte einer

Wohnung nnd Lotte Gum?,
gelegt« in der Stadt Allentan», auf der nörd-
liche» Seite der lobn Straße, unweit der Ba-
sin der Norlbainpton Wasser Compagnie, be-
grenzt östlich durch eine Lotte levlbin von Ja-
meS Rotbram, rvestlitb dnrch eine Lotte von
Richard Blay. nördlich durch eine öffentliche
Alle» »nd südliche an gedachte lohnstraße eiit-
balteiid in Front 28 und in der Tiefe 130
Friß. Darauf befindet sich

Ein gutes backstei-
nerncs Wohnhaus,

sonstige Verbesserungen.

No. 6.?Ein schätzbares Stück
Holzland,

. gelegen ebenfalls in Salzburg Tann«
Lecba Caunl» ; gränzend an

ikand von Jacob Geisiuger, letztbin
von Friedrich Beisel, W<»iam Mor»;

»i'Nd andern; entbaltend 20 Acker und l',o
Riilben.

sollen einige Acker
inen ans den Feldern zum Tbeil in Salzburg
und zum Tbeil in Sud WbcirhaA geltgen,
verkauft werden.

Wer das Eigentbnm zn beleben wünscht be«
liebe sich vor dem Verkanfstage bei Wm. H.
Blumer zu melden.

Es ist ein Tbeil des binterlaßene» Vermö-
gen des verstorbenen lobn Noiiiicmacher, letz-
tbin von der Stadt Allentann.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

W. >H. Blumer, Agent für
Henrn Nonnemacher, ?
lohn Nonnemacher, 5

Dnrch die Conrt,

I. D. Laivall, Scl'r.
März 11. ng2m

Ocffcutlichc Vendn.
Auf Donnerstags den 2>isten März, soll am

Hanse des verstorbenen lobn Eisenbard, i»
Süd-Wbeirl'all Tannschip, öffentlich verkauft
werden, nämlich :

Ei» prächtiges Familien Pferd, ei» Pläsir-
Wagen, ein I-gänls Wagen, 3 Sett Gäuls-
Geschirr, eine Glattbnchse, Militärische Uni-
-form mit Pistolen n»d Dege», yaus- und
Sackiibr, Secretär, 2 Bnreau's, 3 Tische,
Stnble, Bclier und Bettladen, vollständiges
Bär - Gcrätbe, großes Quantität Cärpeis,
Holz, nilld Koblen-Oesen mir Robr, Schrank
und Kiste, und noch viele andere Artikel zu

zu melden.
Die Bedingungen am VerkaufStage und

I AufwarltiNjZ von

Eharles Hittel, Adin'or.
Märjll, nq3m

N a ch rtcht
wird biermit gegeben daß die Unterzeichneten
aIS Erccutore» deS verstorb. N ich ola » s
5? e » si n g e r, letzthin von Lowbi.l Taun-
schip, Lecha Caunty, ernannt worden sind.?
Alle diejenigen daber, welche noch an besagre
Hinterlassenschaft schuldig sind, werden auf.
.gefordert innerbalb <j Wochen anzurufen und
abjlibezabltn,?und solche die noch Anforder-
ungen baben, belieben dieselbe ebenfalls in-
nerhalb besagter Zeit auch einznbrittgri», a»

Jacob.Hennnger, Heidelberg.
Daniel Peier,

'

do.
Märzll. »Tim

All Verkäufer von Kaufmanns Waaren.
Folgendes ist eine Namcnsliste der "Personen welche >» dem Verkauf von Gürer, Waaren, Kaufmanns - Gnler, Bequemlichkeiten,

oder Sache» vvu irgend einer Art," ?inerbalb Lecha «Zannly begriffen sind, wie aus den Berichten der respektive» Eonstadler fnr die

Stadt und der unterschiedliche» Taunschips, welche nach dem Gesetz im Februar Termin lB4v in der AiulSstube des Schreibers der

Court eingebracht wurden, erbellet:

Namen der Personen. Mitoderob- A'- .

welche Waaren ver- Wohnort, ne Getränk Verk. - Owe» Ker» do Getiank. > 3.i»«oz«)
I ! Tomas Schoener Z. Wbeith do i 3,t)00 l i l«i SO
!! I- Alerander Loder do do ! 3,<XX)jl4 10 50

leffe Schäffer Allc»ta»n Kein Gel. 53,00014 7 Cbailes Hilile do do i ,«> 50
George Wrnner do Getränk. 5,t>0(1 ls «D Elijab Owen do h». j 3,<lotill-i lO 50
Krim »nd Renuinger do do 75 Dorne» nnd Smilb do Kein Get. 3M)ilq 7
Selfridge lind Wilson do do ItIMO 12 l 8 75 Dorne» und Ludwig do do j 3,(X10!l4 350
Elias Merl; do Kein Met. 5.000 lZ lO OO L»n» Getränk, j l4 lt> 50
Übler lii'd Wagner do Getränk. IO.OOIi 12 l 8 75 Jonas Haas do do 3 t>ool4 lk, SO
Edmnnd R. Neuhard do Kein Gel. 3,00<i 7 <>o 0.. S. Geiz nnd Lo. Do do l()50
Peter Hiiber do Getränk. S.OOtl lö l 5 NO ! lobn Harmon» do do wso
Samuel Ligbtcap do do 10 ONli 12 l 8 75 Levi Kistler do > do 3.iXX)^l4lO SD
Dillinger Ulid Craig do do 5 00<!I3l5 00 ! Daniel W. K'stlcr do do 3 SO
Stepbeu Barber do Kein Get. 3.01Xl l 4 7 00 lameS Full.r ! Hanover. Do 3.t»0 s<l

Pretz Säger und So. Do do 3.0W l-l 7 UO lameö Lacke» do do S,«c»0!lg zz Ot)

Prep'Säger »nd Co. Do Getränk. «>.O<XI w3O 00 Natban Fegrle» do Kei» Get. 3M>!i-z 700
Gl»!'. Riibc ». ?1ou»q Do Kein Get. 3.00«) 14 7 <>o ! Samuel Sanlor > do Geirank. 3VOO 1410 SO
D und E. Keiper

'

do do 3,00014 7OU ! Cbarles R'tier ! do ! do j 3M011410 SO
losevb Weist do do 3,IXX.' l-i 7»0 Keck und Säger ! do ! do S.utlU lL ls O)

Henr» Pmmerma» ! do do :!.<«,» ,4 SSV ?! Henry Tellers do ? do Svoo»4lw So
CbarleS S Masse» do do 3 000 l-l 700 Henry Gunter do > «ein Gel. 3,00014 ZSO
Job» B Moser do do 3.000 l 4 7«> Presto» Brock ! do do 3,00014 350
Bli»i»er lind Busch do do 3.00014 700 - Lewis Loster do ! do 3.«XX» 14 SO
George Stein do do 3,00014 700 losepb W'irma» Salicciia j Getränk. 3 «XXII 4 10 SO
Andreas do Getränk. 3.00<l l 4 lO 50 ! » do do 3 lX)v 1410 50
LlidwigSchmidt do Kei» Get. 3.000 l 4 7 «x> CbarleS Wurman do ! do 3,000 l 4 lv 50
'<obn Moll ! do do 3 00014 7 <XI ! j)enry Knauß n. Soh»! Do > do 3.0001410 SV
Henry Reichard do do 3,00014 700 I, Krauß und Gerhard k>o ! do 3,0X»!14 lo SO
George Keiper do do 3.000 l 4 3SO j I»>epb Hrei do do 3 00014 lv 50
p. nnd Sohn do do 3,t>0014 SSO ! Ochs »nd Cc. Do do 3,000? 110 50

Weaver i do do 3.000 l 4 SSO !> Jacob Sorrell do j do 3,000i14 IV S 0
Naiban Drescher ' do i do 3 000 14 SSO lobn Beiger- Kein Get. 3,0«X)!14> 3SV
Saloinon Gangwere do ! do 3,<X)014 3SO Durs Rndy Heidelberg Getränk. 3.000!l4 lO So
Epbraim Tror'ell jO.Macung ! Getränk. 5,000 1315 00 Säger und Miller do do 3,000 14 10 50
William Kern do ' do 14 lO SO David 11. Cba«. Peter do do 3.0g0 I4jlo SO
George Me.nler do ! do 5,000 1315 00 Stephen Balliet u. Co.> do Kein Get. 3,W0 7OO
BenueviUe'»sodder j do do 3MN4105«> ? Nathan German do ! Getränk. 3,00014! 10 SV
Schiffert »nd ?)erk N.Macnng! Do SOOOl3ilS OO ! Lem Knerr Lewbill do 3,00014 10S0
Aaron Ertman do ' do S,«X>V 131>5 00 Benjamin Weida , do do 3.0W 14 10 50
lameS Weiler do

'

do 3 000ll!l0 50 j Entzünd Hnnsicker do do 3.000 1410 50
Faust do do 3 00014110 50 !! Jacob Zimmer,na» do do 3.00014 l 0 SO

Weber »nd Lndwig do do 3.000 l 5O ij Städler »nd Scheimer O. Milford do 3.000 1410 50
Schultz ' do do 3,000 l4lv 50 !j C.W.Wieand do d» 3,000 1410 5V

Lndwig nnd Weaver do Kein Get. 3.V00 >4 3 50 Hcnry Dillinger do do 3.000 l 4 lO 50
Renben Säger N.Wbeitk. Gelränk. 3,o<Xi 1410 SO Gebmaii »no Moyer do do 3,«>00 l 4 Iv 50
Stephen Balliet jnn. Do do 3.0001410 SO Willoughby Gabel do Kei» Get. 3.000 l 4 700
William Peter do do 3,000 l 4 lv SO l- lobn larret Salzburg Getränk. 3,00( l 4 l 0 50
Steckel llnd Trsrell ' do > do 3.0001410 SO Reuden Faust do do 3,000 14 lv SV
Joel und Peter Groß do ! do 3,00014 lv SV lesse Klei» > do do S.Otw l 4 lv SO
Klinv nnd Wvodring ! do do 3,vtxi 14 10 5V Z Ada», Klein und Sohn! Do do 3.00 t! l 4 lv SV
Howe» M'Kee und Co. Do Kein Get. 3.V00 l4j 700 losbua Seibcrling Weißendurc do 3,0l»0 14 lv 50
Aaron Eisenbard j do Getränk. 3 000 l 110 SO Jacob S. Helfrich de do 3,<M> 1410 SV
Saloinon Boyrr ' do ' do 3,000 l 4 lv SV Thomas Craig «North. Tfp KcM Get. 3,V0014 350

Leclia (sanitl»> ss.
2ch lobn D. Lawall, Sthreiber der Court der vierteljährigen Siyliligcn, in lind für Lecha Caunty, bescheinige bierdnrch.

Obige und Vorhergehende, eine richtige Abschrift der Classifiz»ung ist, wie dieselbe in meiner Amtsstube hinterlegt

Aki! oder aufbewahrt ist. Ans de» Urkunden. ?Bezengtö - .5
Johu D. La>vall,tSchrciber

Die vorbergehende Clafsifiziriing der Namen von Persoue», welche in dem Verkauf von Güter, ?c. beschäftigt si»d wurde zufolge dem
Gesetze vom 20ste» Jci»nar, 1842, ansgefnbrt ; »nd beordert, daß zwischen den Stunden von Iv und 4 Nachmittags am Montag den
titen April, nächstens, die Aeir bestimmt ist, sür alle Personen wclcbe sich dnrch besagte Classifizirung bcnachtbciligt fnblen, vor den Un-
terzeictmelen, in der ComniiHionerS Amtsstube von Lecha Cannly zn erscheinen, wenn sie es fnr nötbig erachten, »nd den Belauf ihrer
jährliche» Ve, kaufe, während dem letzte» Jahr vorzeigen können, widrigenfalls die crfagte Classifilirnnq als gültig betrachtet wirb.

Peter Nonnch, )

Eharles Fester, Eominißio»er6 von Lecha Eannty.
Samuel Cainp, )

?I n merk Ii li g.?die Constabler der »ntrrschiedlichen Taunschips »nd Stadt, innerkalb Lecha Caiiut», werden besonders ersucht,
die Name» aller Personen, welibe in obigem Geschäft begriffen und Nicht in obiger Liste mit eingeschlossen sind, an die Gebülfsrichier
nnd CommissionerS von Le>lia Cannty zn berichte», am drillen Monrag i>» Aprilnächstens. Gleichfalls die Namen aller Personen in
besagter Liste, welche seit der Claisifizirnng ibre Gcichäfle eingestellt baden ; nnd gleichfalls alle Wechsel in den Namen der Firma's,
wenn einige vorgefallen, zu berichten, damit ersagle Liste so vollständig als möglich gemacht werden kann.

AUcnlauil, März l t, 184«j
'

nq3m

Waifcngcrichts Verkauf.
Aufolge eines Befebls aus dem Waisengr-

rici'l von Vecha Saunt», soll am Mittwoch den
25ste» März, nin l Übr Nachmittags, am
Hause von I ob» Groß, in Alienrann,
öffenilich verkauft werden :

No. l. ?Eiu gewisses Stück Land,
gelegen i» Salzburg Taunschip, Lecha lZann-
r» ; gränzend an Land von lobn Wagner,
Adam Klei» und andern, entbaltend 8 Acker
und 33 Riirbeu.?Darauf befindet sich

ein zweistockigteS steinernes
AuM. Wolmbaus,

- Scheuer, Stall u. f. w.
!)«o. '2.?Zwei Striche Holzland,

gelegen auf dem Lechaer Berg, gränzend an
Land von Jacob Keck, Solomon Keck, lobn
A. Klei» und andere, entbaltend I!> Acker und
!>«i )t»lhcn, mebr oder weniger.
No. .'i.-Perschiedcnc Striche.Holzland,
gelegen in Salzburg Taunschip. gränzend an
Land letztkiii von Marbew Greiling, Henry
Wolf, lktzrbin des verstorbenen lofepb ?)ost,
D. Siegfried und andere, enibalrend «it Äcker
lind 88 Rurbeii. Ung>.'fäbr 23 Acker davon
sind klar und in einem boben Sulriirziistande.
Darauf befinden sich ein einstöckigles Haus,
große Scheuer, und andere Nebengebäude.

No. t.?Eiu Strich Holzlaud,
gelegen auf dem Lechaer Berg, gränzend an
Lanv von TbomaS Reichard, Andreas Klotz
und andere, enibalrenv >2 Acker und lS Ru-
tben, mehr oder weniger.
No. s.?Em anderer Sirich Holzland,
gelegen auf dem Lechaer Berg, gränzend an
Land von Francis Hartman. Henry Häryel
nnd andere, enkhaliend >2 Acker und 127 Ru-
the», mebr oder weniger.

Es ist das binterlassene Vermögen des ver-
storbenen Marbc« Selfridge, letzthin von der
Stadt Allentann.

Die Bedingungen am Verkaufslage und
Aufwartung von

Witt. W- Selsridgß, Adnl'or.
Durch die Court,

I. D. Lawall, Schr.
März 11. nq2m

Drucker -Arbeit.
Alle Arten Drucke»-Arbcit wird in dieser

Druckereizn den allerniedrigsten Preisen, u»d

auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

A ll 112 g e s chobe n e r
Waifcngcrichts Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisenge-

richt von Lecha Caunty, soll am Montag den
Nile» März, ni» 10 Übr Vormittags, auf dem
Eigenthum selbst, öffentlich verkauft werden :

Eine Lotte Grund,
gelegen in der Stadt Allentann, Lecha Caun-
l». gränzend an eine Lotte von Zinna Gelter,
Cbas. Seiv und andere, einbauend in Front

Fuß nnd in der Tiefe 230. Die Verbes-serungen darauf sind
Ein geräumiges backstei-

nernes Wobnkaus,
und ein balber Stock bock?, mit

einem gnre» Främ Stall darauf und andere
Außengebälidt.

Es ist das kinterlassene Vermögen des ver-
storbenen George Engelman, letzihi» von der
Statt Alientau».

Die Bedingungen am Verkanfstage »nd
Aufwartung von

Mary Engelman, Adm'trir.
Durch die Court,

I. D. Lawall, Schr.
Marz 11. »glm

Ocffcntliche Vcndu.
Freitags den 27sten März um 12 Übr Mit-

tags, soll am Hause des verstorbenen Peter
Fegelcy in Nieder Macungie Taunschip, Lecha
Caunty, öffentlich verkauft werde» :

Uugefäbr 3«, Acker Saamen auf dem Felde,
Strob beim Hundert, Heu bei der Tonne und
eine Quantität Dünger, nebst vielen andern
Artikel zu umständlich zn melveii.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Perer Fegcl», ?
Charles "

März 11. « ng3m

Schnldetnfordernng.
Alle Diejenigen, welche noch in den Stohr-

büchern des Unrerschriebenen, lrtzlbin in Ober
Macungie Taunschip, schuldig sind, werden
biermit gebeten zwischen nun und dem Isten
April an dem Stvbr anzurufen »nd Richtig-
keit zn machen, indem er bis dahin aus der
Gegend ziehen wird.

William Kern.
März 11. »3m

Ocffentlichc Vcndu.
Mittwochs und Donnerstags, den2sste»

»nd 2Vsten März, a» beiden Tagen »m I?
Übr Mittags, so» am Hause des verstorbenen
Nicholaus j)c»sinqer, in Lowbill Tannschip,
Lecha Caniily, öffenilich verkauft werden:

Eine Knb, ein Schwein, ein Dearborn-
Wagen mit Geschirr, Ofen mit Robr, eine
Hausuhr mir Kasten. Better nnb Bettladen,
Bureau, Kisten, Kiiclienschrank, Tische und
Stichle, Fässer »nd Stäniier, Eisenkessel »nd
Eisenbäsen, und sonst »och viele Artikel z»
wcitlänfiig'i» melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

Acob Henstnger, ?Er'ors iDaniel Pcrer.
Mar, 11.

An Härder.
Der llnlerzeichnete wobnbafr in Allentann,

Lecha Saunt», wünscht die Aufmerksamkeit
von Färber und andern darauf z» richten, daß
er in besagter Stadt eine verbesserte Art In-
digo>Mühle» auf Bestellung verfertigt. Die-
selbe werden anfeine sebr dauerhafte Weife
constrnctirt, und zn äußerst billigen Preise«abgelassen. Auel, kann inau irgend andere
Farben darauf mableu. Personen die eine
derartige Müble uotbig baben, werde» eö zu
ibrcm besondern Vorlbeil finden wenn sie bei
ibm onrusen, ehe sie dieselbe von sonstwo er-
kalte».

Ludwig Iscrmeicr.
März 11. nqüm

Ocffentlichc Vcndu.
Samstags de» 2lsten März, soll am Han-

se des Unterzeichnete» in Snd - Wbeitball
Taunschip, Lecha Cannty, auf öffentlicher Vcn- >
du verkauft werden : ,

Eine Knbt,Blasbalg und anderes Schmied-
Geschirr, Eckschrank, Kuclienftbrank, zwei Bu-
reaus, zwei Tlsciie, Ofen mit Rohr, Eisenkes-
sel nnd Eisenhäse», eine HaiiSnbr eine Dreb-
bank, Znber, Stänner, Stüble, Fruchireff,
ein neues Zimmerbeil, ein vrächtiger Schleif,
stein und viele ander, Artikel zu weitläuftig
z» melde».

Die Bedingunge« am VerkaufStage und
?lufwartung von

Simon Strauß.
März 11, »2m

Wimers Pferde Arzt,
ist allhier woblfeil zu verkaufen.

Marktpreise.
Artickcl: ! per Allem. Easton.
!

I Flauer . . . Barrel »S 2S »5 SV
Weizen . . . jßnschel 0»5 »S
Roggen ... «»3 «0
Welschkorn . . 52 50
Hafer . . . . Sl 31
Buchweizen . . ! 45 4t»
Flachssaamen . ! ll SO 1A»
»kleesaamen .

.
! 500 tsu

! Tiuiotbvfaame» . ! 2 SO 2 50
Grundbecren . ! SS 3b
Saiz .

. . . i 55 52
Butter .

. . ! Pfund 14 13
Uttfchlitt ... I 8 g
Wachs 25 ! A»
Schmalz . . . 8 i 8
Schinkenfleifch . 8 - 7
Seitenstücke . . 7 i «l
WerkenGarn . ! 81 0
Eier . . . . l Dich. l 4 14
Roggen-Wbisk». Gal. LS
Aepfrl-Whisky . ! 2li 27

Leiuöbl . . . sc» 50
Hickory-Holz. Klafter! 4»0 S «Hi

Eichen-Holz . . 3SO 4 tZ»
.. Tonne

GipS . . . 57Ü I 4
I > I I
>

Uebersicht der Markte.
Saame n.?Kleesaamen dringt »4 75

bis KZ >2 und Flachgsaame» SI 33.
Flau e r und Me i) 1.-Flaner bringt »475

bis «!4 87. Noglicnmekl «3 85 und Welsch«
kornmebl SZ W bis »3 SV.

Gclraid e.?Waizen bringt K> V 3 bis
Sl US ; Welsclikorn «5 Cents ; und Roggen
bringt 75 Cents; Hafer verkaufte an 4V
Sems.

V i e b m a r k t. Das Hnndert Pfnnd
Rindsfleisch dringt SVN bis «6 50; K»bc
mir Kälber brachten It» bis 2ti Thaler.
Schweinefleisch 4 5l) bis SS 50

Pttiqircn cntschiedon im Vor-
zug Aderlässen.?Wenn dieEigen«
thüinlichkeiten von Brandreths uni-
versal K r ä u t e r > P i ll e n erst mehr
bekannt sind, so wird Aderlässen nicht länger
mekr als ein Schuvmirrel gegen Krankbeilen
betrachtet werden, denn in den Heftigsten In-
flammationen werde» acht oder zebn davon
genommen, in weuigen Slnnden, mebr von
den u»reinigen Säften ans dem Körper trei-
ben, durch den Magen nnd die Eingeweide,
wie Aderlassen znm Betrag von Vierzig Un-
zen möglich tbun wnrde ; und eö sollte erin-
nert werden daß die Pillen nur jene Tdeiir
vom Blure entfernen welche die Ursachen zur
Jnflaminarionen sind, während Aderlassen die
guten Tbeile mit fortnimmt. Wie groß ist die
Erschlaffung aller Körperkräfte nach einem
durchgreifendeiiAderlaS. Im Gegentbeilwei»
ch' Munterkeit und Stärke ist fnblbar nach
einer Dosis von dieser Medizin ; der Körper
wird in Wabrbeit vvn einer Bnrde erledigt.
Nichts kömmt der Reinigung der verdorbenen
Säfte durch eine Krauler - Medizin dieser Art
gleich, welche seit vier »nd achkzig lakren ge-
prüft ist, und nie schädlich fondern immer nutz-
lich war. Ist der Puls zu hoch ? eine Dosis
dieser Pillen wird ibn kerunterbringen. Ist
er zn schwach ? werden dieselben Mittel ibn
inS richtige GleiS bringen. Ist er zitternd,
von ncrviöfrn Aufregnngen ? die Pillen wer«
den, dnrch Besänftigung des Systems, ihn
wieder ordnen.

Obige schätzbare Medizin ist in dem Buch-
stobr von Gutb, R u h e und ?1 oun gin
Allentaun, »nd bei den Agenten die in einer
ander« Spalte angezeigt sind, zu erhalte».

I») Astlimn oder Engbrüstigkeit entsteht
dadurch, daß sich Schleim und »nreinigkeit in
den Lnströbrr» der ?unge angesetzt hat, wo-
durch dieselbe verbindrr» wird sich gehörig aus-
zudebnen dadurch schweres Atkemholen,
Husten, starken Druck ans der Brust, Kopf-
schmerzen, Herzklopfen und manche andere Ue-
brl. '

Wrights indianischePflcrn«
pillen knriren diese Uebel sicher, detm fl^be-
freien Magen »nd Eingeweide von aller Un-
fauberbeit, reinigen daS Blnt vollkommen
(wenn mit dem Gebrauch fortgefahren wird)
geben denVcrdaniliigswrrkzeiigenStärke, und

dem ganzen Körper Frische und neues Leben.
»D"G ebtAcht ! ?Kauft nur von den

bekannt gemachten Agenten oder in der Of-
fice und General Niederlage, No. IK9, Raee-
straße, Pbiladelpkia, und fragt ausdrücklich
nach "Wrights Indianischen Pflanzenpillen.'

UH7»Der einzige Orr in Allentaun wo die
ächten Wrigbt's Pillen erbalten werden kön-
ne», ist an te:n Buchstobr von G n t h, R u-
h e und ?) o u » g.

Ncncr Tabak - Stohr
In Allentaun.

Nelso» Weiser,
Bedient sich dieser Gelegcnbeit seinen Freun-

den »nd dem Publikum im Allgemeinen die
Anzeige z» machen, daß er das Tabakspinner-
Geschäft noch immer betreibt, an dem alten
Stande in der Allen Straße, eine Tlnire ober«
lialb dem Union Hotel; wo er jetzt znm Ver-
kauf bat »nd beständig zu halten gedenkt ein
gutes Assortcmeiit
Cigarren von allen Sorten, so wie

Spanische. Hispanische, Eemcine,
zc. Kautabak aller Sorten, Rauch-
Tabak, Schnupf - Tabak und über-
haupt alle Sorten vom vordersten
berumer,

welches er gesonnen ist an sehr herabgesetzten
Preißen zu verkaufe». Da er immer eine
Anzabl Arbeiter beschäftigt bar, so ist er vor-
bereitet alle Befehlen aufs piinktlichste zu be-
dienen.

Das Publikum ist ehrerbietigst eingeladen
seinen Stock zn bescken, da er überzeugtfülO,
daß er alle vollkommen befriedigen kann.

Er ist dankbar für bisher genossene Kund-
schaft, und bofft durch pünktliche und billige
Bedienung sich eine Fortdauer würdig z»

! machen.
Nelson Weiser.

März 11. nqbv


